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Begrüßung 
Liebe Freundinnen und Freunde des Museums, der Sommer 2026 steht bei uns ganz im Zeichen 

des antiken Rom und der digitalen Entdeckung unserer Sammlung. Nach drei Jahren intensiver 

Arbeit freuen wir uns, Ihnen die neu gestaltete römische Abteilung präsentieren zu können. Dank 

der Förderung durch das Bayerische Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst konnten wir 

viele neue Formate und innovative digitale Angebote rund um unsere römischen Exponate 

entwickeln. 

Neue Formate rund um das Projekt „Das antike Rom in Gips“ 
Unter dem Titel „Das antike Rom in Gips“ erwarten Sie neue Modelle, spannende Objekte sowie 

vielfältige Möglichkeiten, die Sammlung interaktiv zu erkunden. Ob digitale Schnitzeljagd, 

Highlight-Tour, Augmented Reality, Videos oder Games – entdecken Sie die Sammlung auf ganz 

neue Weise. Auch von zu Hause lässt sich die faszinierende Welt der römischen Kunst nun viel 

umfassender erkunden. Unser GeoExplorer mit Spaziergängen durch das antike Rom oder der 

TimeExplorer mit vielen Suchmöglichkeiten bieten sich hierfür in besonderer Weise an. 

Im Juli stellen wir Ihnen diese Neuerungen in mehreren Führungen und Online-Präsentationen 

vor. Erfahren Sie, wie digitale Vermittlung den Museumsbesuch bereichern kann oder welche 

neuen Formate für den Latein- und Geschichtsunterricht entwickelt wurden. 

Präsentation SPOTLIGHT #KulturDigitalVermittlung 
Ein besonderes Highlight außerhalb des Museums ist die Präsentation SPOTLIGHT 

#KulturDigitalVermittlung am 8. Juli im Amerikahaus. Dort werden innovative Projekte der 

digitalen Kulturvermittlung aus Bayern vorgestellt – darunter auch unser Projekt „Das antike 

Rom in Gips“.  Bitte melden Sie sich zu dieser Veranstaltung hier an und stöbern Sie in dem 

umfangreichen Programm. 

Führungen vor Ort rund um das Projekt „Das antike Rom in Gips“ 
In den darauffolgenden Thementagen erhalten Sie die Möglichkeit, noch tiefer einzusteigen: 

Führungen vor Ort unter dem Motto „Das antike Rom in Gips. Digitale Angebote im analogen 

Museumsraum - von DigiRalley zu Highlight-Tour“ finden am Freitag, 9. Juli, 11-12 sowie am 

https://newsletter.abgussmuseum.de/c/25/9271150/0/0/0/522530/3f19b4222c.html?testmail=yes
https://newsletter.abgussmuseum.de/c/25/9271150/0/0/0/522531/bec9d631de.html?testmail=yes
https://newsletter.abgussmuseum.de/c/25/9271150/0/0/0/522532/2976fe4d7e.html?testmail=yes
https://newsletter.abgussmuseum.de/c/25/9271150/0/0/0/522564/bf51571b8e.html?testmail=yes
https://newsletter.abgussmuseum.de/c/25/9271150/0/0/0/522564/bf51571b8e.html?testmail=yes
https://newsletter.abgussmuseum.de/c/25/9271150/0/0/0/522534/1840673261.html?testmail=yes


Donnerstag, 16. Juli, 10-11 statt. Online-Präsentationen via Zoom gibt es am 10. Juli, 11-12 Uhr 

„TimeExplorer, GeoExplorer und mehr - Neue digitale Tools zur Sammlungserkundung“ mit 

Nele Schröder-Griebel sowie am Donnerstag, 16. Juli, 16-17 Uhr „Von DigiRalley bis DigiBreak. 

Neue Formate für den Latein- und Geschichtsunterricht“ mit Andrea Schmölder-Veit. 

Dienstagsführungen 
Auch unsere Dienstagsführungen bieten wieder spannende Einblicke: Am 28. Juli um 19 Uhr 

stehen die ausdrucksstarken Porträts unserer römischen Abteilung im Mittelpunkt. Unsere 

Neuerwerbungen und unserer Neuaufstellungen sind wahre Hingucker. Nele Schröder-Griebel 

führt Sie an diesem Abend unter dem Titel „Face to Face – Highlights unter unseren römischen 

Porträts“. 

Präsentation digitale Schnitzeljagd in Deutscher Gebärdensprache 
Besonders freuen wir uns auf die Präsentation unserer ersten digitalen Schnitzeljagd in Deutscher 

Gebärdensprache am Donnerstag, 30. Juli um 17 Uhr. Das Projektteam um Martina Odorfer 

vom GMU berichtet über die Entstehung und lädt anschließend zum gemeinsamen Ausprobieren 

ein. 

Gipsworkshop 
Wer selbst kreativ werden möchte, sollte sich Dienstag, 4. August vormerken: Beim Gips-

Workshop mit Horst Ziegler um 19 Uhr können Sie unter fachkundiger Anleitung einen eigenen 

Gipsabguss herstellen und dabei die traditionsreiche Technik des Gipsgießens kennenlernen. Da 

die Anzahl der Plätze begrenzt ist, bitten wir um eine frühzeitige Anmeldung: 

info@abgussmuseum.de (Materialkosten: 5 €). 

Schlussworte 
Bis Mitte September pausiert dann unser Führungsprogramm, das Museum ist jedoch wie 

gewohnt geöffnet. Nutzen Sie die Gelegenheit, die neu gestaltete römische Abteilung in aller 

Ruhe zu entdecken. Wir freuen uns darauf, Sie in den kommenden Monaten bei unseren 

Veranstaltungen oder einfach zu einem Museumsbesuch begrüßen zu dürfen! Für mehr und 

aktuelle Informationen zu unserem Programm besuchen Sie bitte unsere Website. 

Ihr Museumsteam 
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